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„Life Science Call 2013" ruft zum Einreichen von
Forschungsprojekten auf

Seit 2009 wurden 32 Projekte mit 7,9 Millionen Euro unterstützt

Innerhalb der Wissenschaftsoffensive des Landes Niederösterreich nimmt
Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Life Sciences einen Schwerpunkt ein.
Die NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) hat die Aufgabe, diesen
Schwerpunkt wissenschaftlich und kaufmännisch zu koordinieren, zu begleiten
und zu unterstützen. In diesem Rahmen fördert sie wissenschaftlich hervorragende
Projekte der Grundlagenforschung mit bis zu 250.000 Euro für insgesamt bis zu
drei Jahre.

Die NFB fordert WissenschaftlerInnen und Angehörige von
Forschungseinrichtungen zur Einreichung von grundlagenorientierten
Forschungsprojekten zum Themenkomplex Life Science auf.

Die Vielfalt der möglichen Themenfelder eröffnet ein breites Spektrum
wissenschaftlicher Forschung. Neben der Aufklärung molekularer Mechanismen
und der Entwicklung neuer Methoden umfasst dies beispielsweise auch
Fragestellungen aus den Feldern Medizintechnik, Biomedizin und biomedizinische
Technik sowie Pharmakologie. Die Projekte sollen in der Regel eine human-
medizinische Relevanz aufweisen und vor allem solche Themen aufgreifen, die
sich mit aktuellen und zukünftigen Herausforderungen des Gesundheitssystems
befassen und damit mittel- bis langfristig einen Beitrag zur Erhaltung der
Gesundheit sowie zur Vorbeugung und Behandlung von Krankheiten leisten.
Hierzu zählen ebenso Projekte der klinischen Forschung, wenn sie grundlegende
Fragestellungen beleuchten. Studien ohne Grundlagencharakter können hingegen
nicht berücksichtigt werden.

Alle Projekte werden im Zuge dieses kompetitiven Forschungsaufrufs einem
dreistufigen Evaluierungsverfahren unterzogen. Die Begutachtung erfolgt durch
externe unabhängige ExpertInnen.

Zentrale Kriterien sind innovative Thematik und Methodik sowie wissenschaftliche
Qualität der eingereichten Projekte. Kooperationen als Form der Antragstellung
sind erwünscht, sofern eine weit überwiegende Verwendung der Fördermittel in
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Niederösterreich (mindestens 75 Prozent) gegeben ist.

Der Life Science Call ist ein kompetitives Förderverfahren mit interaktivem
Einreichsystem und standardisiertem Evaluierungsverfahren. Seit 2009 wurden
bereits fünf Calls ausgeschrieben, wobei insgesamt bereits 32 Projekte mit fast 7,9
Millionen Euro gefördert wurden. Der Life Science Call ist unter anderem ein
Beitrag zur stärkeren Vernetzung niederösterreichischer Forschungseinrichtungen
und zur Stärkung vorhandener Forschungskompetenzen.

Die Einreichfrist beginnt am 15. Juli 2013 und endet am 13. Oktober 2013, um 24
Uhr. Weiterführende Informationen sowie die aktuellen Förderrichtlinien finden Sie
unter http://www.lifesciencecalls.info/.
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